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-ICH-
Illustration Confoederatio Helvetica

(Unsere illustrierte Beilage)

Isf Adolf Hännecke ein ernstzunehmender Amokläuferl
Von unserem nach Koftbus entsandten Reporter

Adolf Hännecke, der seltsame Amokläufer von Kottbus, sprang in

einer der letzten mondleeren Nächte plötzlich aus dem Keller-
fensfer seiner Eltern, der Marktfahrerin Elfriede Hännecke und des

Trinkers Wolfgang Horst Hännecke, klopfte, durch die dunkeln
Strafjen der Innerstadt rasend, an die Haustüren gänzlich
unbescholtener Bürger und schofj, wenn dieselben schlaftrunken öffneten,

auf und davon. Endlich meldete er sich selbst auf der Polizeiwache

und bestritt alles. Wir aber fragen uns: Kann man Adolf
Hännecke unter die normalen Amokläufer einreihen?
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